
 
 
 

 

 

 

 

Einladung zur Gemeindeversammlung 
 
Die Stimmberechtigten der Politischen Gemeinde Dänikon werden zur ordentlichen 
Gemeindeversammlung wie folgt eingeladen:  
 
 

Datum: Donnerstag, 8. Dezember 2016, um 20:00 Uhr  

 
Ort: Anna Stüssi Haus  
 
 
Die folgenden Geschäfte werden behandelt:  
 
 
 

Politische Gemeinde Seite 

1. Einbürgerungsgesuch von 
 

 3 

2. Einbürgerungsgesuch von 
 

 5 

3. Budgets 2017 der Politischen Gemeinde Dänikon und  
Festsetzung des Steuerfusses 

 7 

4. Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes  
 
 
Nach den Informationen des Gemeindepräsidenten können im Anschluss an den 
offiziellen Teil der Gemeindeversammlung Fragen durch die Stimmberechtigten gestellt 
werden. 

Akten und Anträge sowie die Stimmregister liegen während zwei Wochen vor der 
Gemeindeversammlung während den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Dänikon 
zur Einsicht auf.  

Die gesetzlichen Bestimmungen bezüglich Anfrage-, Stimm- und Rekursrecht werden auf 
Seite 2 erläutert. 

Dänikon, 16. November 2016 Gemeinderat Dänikon 
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Anfragerecht nach § 51 Gemeindegesetz 

Jedem Stimmberechtigten steht das Recht zu, über einen Gegenstand der Gemeindever-
waltung von allgemeinem Interesse eine Anfrage an die Gemeindevorsteherschaft zu 
richten.  

Die Anfragen sind spätestens zehn Arbeitstage vor der Gemeindeversammlung der 
Gemeindevorsteherschaft schriftlich einzureichen.  

Die Gemeindevorsteherschaft beantwortet die Anfrage in der Gemeindeversammlung. Sie 
teilt ihre Antwort dem Stimmberechtigten spätestens zu Beginn der Gemeindeversamm-
lung schriftlich mit.  

Der Stimmberechtigte hat das Recht auf eine kurze Stellungnahme. Eine Beratung und 
Beschlussfassung über die Antwort findet nicht statt.  
 

 

Stimmberechtigung 

§ 40 Gemeindegesetz 
Die Gemeindeversammlung ist das oberste Organ der Gemeinde. Sie besteht aus der 
Gesamtheit der stimmberechtigten Schweizer Bürger. 
 

Politische Gemeinde Dänikon 
Nach Art. 1 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde bildet Dänikon die Politische 
Gemeinde. 
 

Protokoll nach § 54 Gemeindegesetz 
Der Schreiber der Gemeindevorsteherschaft trägt die Ergebnisse der Verhandlungen, 
insbesondere die gefassten Beschlüsse und die Wahlen, genau und vollständig in das 
Gemeindeprotokoll ein. Der Präsident und die Stimmenzähler prüfen längstens innert 
sechs Tagen nach Vorlage das Protokoll auf seine Richtigkeit und bezeugen diese durch 
ihre Unterschrift. Nachher steht das Protokoll den Stimmberechtigten zur Einsicht offen. 

 

 

Rechtsmittel 
Gemäss § 151 a des Gemeindegesetzes, kann eine Person, die an der Gemeindever-
sammlung teilgenommen hat, einen Stimmrechtsrekurs nur dann erheben, wenn sie die 
Verletzung schon in der Gemeindeversammlung gerügt hat.  
Gemäss § 54 des Gemeindegesetzes, ist das Begehren um Berichtigung des Protokolls in 
der Form des Rekurses innert 30 Tagen, vom Beginn der Auflage an gerechnet, beim 
Bezirksrat einzureichen. 
Gemäss § 151 des Gemeindegesetzes, können Beschlüsse der Gemeinde von den Ge-
meindebehörden, von Stimmberechtigten und von denjenigen Personen, die ein rechtli-
ches Interesse daran haben, innert 30 Tagen, vom Beginn der Auflage an gerechnet, 
beim Bezirksrat, durch Beschwerde angefochten werden. 

 

Einladung 
Gemäss Art. 14 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde Dänikon stellt der 
Gemeinderat am Schalter der Gemeindeverwaltung und im Internet den stimmberech-
tigten Personen die behördliche Weisung zur Gemeindeversammlung zur Verfügung. Die 
Stimmberechtigten können durch Eintrag ins Abonnementsregister die Zustellung der 
Weisung zur Gemeindeversammlung an ihre Postadresse in Dänikon verlangen. 
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3. Budget 2017 der Politischen Gemeinde Dänikon und 
Festsetzung des Steuerfusses  

 
 
 
Antrag 

Die Gemeindeversammlung - gestützt auf den Antrag des Gemeinderates - beschliesst in 
Anwendung von Artikel 19 Ziffern 1 und 2 der Gemeindeordnung: 

1. Das Budget der Politischen Gemeinde Dänikon für das Jahr 2017 wird genehmigt. 

2. Das Budget 2017 wurde unter Anwendung des Harmonisierten Rechnungsmodells 2 
(HRM2) erstellt. Die Gemeindeversammlung Dänikon hat der Ausübung der Pilot-
funktion mit Beschluss vom 23. Juni 2011 zugestimmt. 

3. Die Erfolgsrechnung präsentiert sich wie folgt: 

Gesamtaufwand CHF 7'607'200.- 
Gesamtertrag CHF 7'421'000.- 
Aufwandüberschuss CHF 186'200.- 

4. Die Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen präsentiert sich wie folgt: 

Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF 334'000.- 

Einnahmen Verwaltungsvermögen CHF 45'000.- 
Nettoinvestition Verwaltungsvermögen CHF 289'000.- 

5. Die Investitionsrechnung Finanzvermögen präsentiert sich wie folgt: 

Ausgaben Finanzvermögen CHF -.- 

Einnahmen Finanzvermögen CHF -.- 
Nettoinvestition Finanzvermögen CHF -.- 

6. Es wird mit einem Einfachen Gemeindesteuerertrag (100%) von CHF 4'000'000.- 
gerechnet. 

7. Der Zinssatz zur internen Verzinsung wird gestützt auf den Beschluss des Gemeinde-
rates Nr. 166 vom 5. Juli 2010 für das Jahr 2017 auf 1,06% festgesetzt. 

8. Der Steuerfuss des Politischen Gemeindegutes für das Jahr 2017 wird auf 36% 
(Vorjahr 36%) festgesetzt. 
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Abschied der Rechnungsprüfungskommission 

1. Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budget 2017 der Politischen Gemeinde 
Dänikon in der vom Gemeinderat beschlossenen Fassung vom 10. Oktober 2016 
geprüft. Das Budget weist folgende Grunddaten aus:  

 Erfolgsrechnung 

Gesamtaufwand CHF 7'607'200.- 
Gesamtertrag CHF 7'421'000.- 
Aufwandüberschuss CHF 186'200.- 

 Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 

Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF 334'000.- 

Einnahmen Verwaltungsvermögen CHF 45'000.- 
Nettoinvestition Verwaltungsvermögen CHF 289'000.- 

 Investitionsrechnung Finanzvermögen  

Ausgaben Finanzvermögen CHF -.- 

Einnahmen Finanzvermögen CHF -.- 
Nettoinvestition Finanzvermögen CHF -.- 

Einfacher Gemeindesteuerertrag (100%)  CHF 4'000'000.- 

Steuerfuss   36% 

Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem zweckfreien Eigenkapital 
entnommen. 

2. Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass das Budget 2017 der Politischen 
Gemeinde Dänikon finanzrechtlich zulässig, finanziell angemessen und rechnerisch 
richtig ist. Die Regelungen zum Haushaltsgleichgewicht sind eingehalten. 

3. Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung das 
Budget 2017 der Politischen Gemeinde Dänikon entsprechend dem Antrag des 
Gemeinderates festzulegen und den Steuerfuss auf 36% (Vorjahr 36%) des 
einfachen Gemeindesteuerertrages festzusetzen. 
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Weisung 

Das Budget 2017 der Politischen Gemeinde präsentiert sich wie folgt: 
 
a) Erfolgsrechnung 

Gesamtaufwand CHF 7'607'200.- 
Gesamtertrag CHF 7'421'000.- 
Aufwandüberschuss CHF 186'200.- 

 
b) Investitionsrechnung 

- Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 
Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF 334'000.- 
Einnahmen Verwaltungsvermögen CHF 45'000.- 
Nettoinvestition Verwaltungsvermögen CHF 289'000.- 

 
- Nettoinvestitionen Finanzvermögen 

Ausgaben Finanzvermögen CHF -.- 
Einnahmen Finanzvermögen CHF -.- 
Nettoinvestition Finanzvermögen CHF -.- 

 
c) Stand Eigenkapital 

Total zweckfreies Eigenkapital per 31.12.2017  CHF 17'222'276.- 
 
 
d) Steuerfuss 

Im Abschluss des Rechnungsjahres 2015 bestätigte sich im hohen Aufwandüberschuss 
von CHF 451'929.43 das höhere Kostenniveau im Bereich „Soziale Sicherheit“ 
(Ergänzungsleistungen, Kleinkinderbetreuungsbeiträge und Gesetzlich Wirtschaftliche 
Hilfe) sowie die deutlichen Mindererträge aus den Steuereinnahmen der Vorjahre. Die 
sich bereits im Budgetprozess 2016 abzeichnende schlechtere finanzielle Ausgangslage 
führte dazu, dass im Budget 2016 eine Steuerfusserhöhung von 3% beantragt werden 
musste. Ergänzend dazu hat der Gemeinderat den Finanzhaushalt im Frühling 2016 
einer umfassenden Leistungsüberprüfung unterzogen, um auch ausgabenseitig einen 
nachhaltig positiven Effekt zu erzielen. Der aktualisierte Finanz- und Aufgabenplan 
2016 – 2020 zeigt nun auf, dass die Kombination aus erhöhten Erträgen (u.a. 
Steuerfusserhöhung) und hinterfragten jährlich wiederkehrenden Kosten (Leistungs-
überprüfung) sowie einer auf das Notwendige reduzierten Investitionstätigkeit die 
angestrebte positive Wirkung erzielen. Es wird daher im Budget 2017 für die Politische 
Gemeinde Dänikon ein unveränderter Steuerfuss von 36% beantragt. 
 
Anlässlich der Steuerfusskoordinationsgespräche von Mitte September 2016 zeigte 
sich, dass die Oberstufenschulpflege zur Finanzierung des vom Stimmbürger bewillig-
ten Kredites für den Bau der Doppelsporthalle sowie höheren Schulbetriebskosten eine 
Steuerfusserhöhung um insgesamt 3% beantragen muss. Die Primarschulpflege 
Dänikon-Hüttikon sieht sich aufgrund der stark gestiegenen Schülerzahlen infolge der 
Einwohnerentwicklung in Hüttikon mit deutlich höheren Fixkosten konfrontiert, was 
längerfristig zu nicht tragbaren Defiziten in der Erfolgsrechnung führen würde. Die 
Primarschulpflege Dänikon-Hüttikon wird daher eine Steuerfusserhöhung von 5% 
beantragen müssen. 
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Sofern alle Gemeindeversammlungen den vorgeschlagenen Steuerfüssen zustimmen, 
setzt sich der Gesamtsteuerfuss für das Jahr 2017 wie folgt zusammen: 

 
Gemeindegut Steuerfuss 2017 Steuerfuss 2016 

Politische Gemeinde 36% 36% 

Oberstufenschulgemeinde 22% 19% 

Primarschulgemeinde 55% 50% 

Gesamtsteuerfuss 113% 105% 

 
Der Anteil der Politischen Gemeinde von 36% entspricht CHF 1'440'000.- vom 
100%igen Staatssteuerertrag von CHF 4'000'000.-. 

 
 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, dem vorliegenden Budget 2017 der 
Politischen Gemeinde zuzustimmen und den Steuerfuss für das Politische Gemeindegut 
auf 36% festzusetzen. 
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1  Bericht des Gemeinderates zum Budget   2 0 1 7  
                                                                                                                                              
 
a. Wirtschaftliche Lage und mutmassliche Entwicklung der Gemeinde  
 
Im Abschluss des Rechnungsjahres 2015 bestätigte sich im hohen Aufwandüberschuss von CHF 451'929.43 das höhere Kostenniveau im Bereich 
„Soziale Sicherheit“ (Ergänzungsleistungen, Kleinkinderbetreuungsbeiträge und Gesetzlich Wirtschaftliche Hilfe) und deutlichen Mindererträgen 
aus den Steuereinnahmen der Vorjahre. Die sich bereits im Budgetprozess 2016 abzeichnende schlechtere finanzielle Ausgangslage führte dazu, 
dass im Budget 2016 eine Steuerfusserhöhung von 3% beantragt werden musste. Ergänzend dazu hat der Gemeinderat den Finanzhaushalt im 
Frühling 2016 einer umfassenden Leistungsüberprüfung unterzogen, um auch ausgabenseitig einen nachhaltig positiven Effekt zu erzielen (siehe 
Abschnitt b.). 
 
Der aktualisierte Finanz- und Aufgabenplan 2016 – 2020 zeigt nun auf, dass die Kombination aus erhöhten Erträgen (u.a. Steuerfusserhöhung) 
und hinterfragten jährlich wiederkehrenden Kosten (Leistungsüberprüfung) sowie einer auf das Notwendige reduzierten Investitionstätigkeit die 
angestrebte positive Wirkung erzielen. 
 
Abbildung der mutmasslichen finanziellen Entwicklung (Datenstand: September 2016): 
 
 2016 2017 2018 2019 2020 
 

Selbstfinanzierungsgrad 
 

Anteil der Nettoinvestitionen, welche aus eigenen Mitteln finanziert werden können. 
 

Über 100% = sehr gut 0   –   50% = ungenügend 
80 – 100% = gut < 0 % = sehr schlecht 
50 –   80% = schwach Fünfjahresdurchschnitt: 162% 
 

 

19% 
 

248% 
 

68% 
 

223% 
 

251% 

 

Zinsbelastungsanteil 
 

Anteil des verfügbaren Einkommens, welcher durch den Zinsaufwand gebunden ist. 
 

0 – 4%  = gut > 9 % = schlecht 
4 – 9% = genügend Fünfjahresdurchschnitt: 1,1% 
 

 

1,6% 
 

1,2% 
 

0,8% 
 

0,8% 
 

0,8% 

 

Kapitaldienstanteil 
 

Gibt Auskunft, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Ab-
schreibungen belastet ist. 
 

< 5 % = geringe Belastung > 15 % = hohe Belastung 
5 – 15% = tragbare Belastung Fünfjahresdurchschnitt: 10,6% 
 

 

10,9% 
 

10,5% 
 

10,6% 
 

10,5% 
 

10,4% 

 
Entwicklung Rechnungsergebnis Erfolgsrechnung 
 
 

-301'000 -186'200 -248'000 -192'000 -174'000 
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b. Stand der Aufgabenerfüllung (laufende und geplante Projekte, Änderungen und Neuerungen bei der Aufgabenerfüllung) 
 
 
0  Allgemeine Verwaltung Im Rahmen der Leistungsüberprüfung 2016 wurde entschieden, anstelle des jährlichen „Termin-

Kalenders“ neu ein erweitertes Abfallmerkblatt mit den Sammeldaten in alle Haushalte zu verteilen. 
Die jährlich wegfallenden Ausgaben für den „Termin-Kalender“ belaufen sich auf rund CHF 4'000.-. 

 
 Für ein Upgrade der seit Dezember 2009 im Einsatz stehenden Website www.daenikon.ch ist ein Be-

trag von CHF 17'200.- eingeplant. Das Upgrade führt zu einem deutlich verbesserten Bedienungskom-
fort im Unterhalt der Seite und entsprechend erhöhter Effizienz. 

 
 
1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit Die während den Wintermonaten durchgeführten Dämmerungspatrouillen werden auf das Jahr 2017 

eingestellt. Die im Rahmen der Leistungsüberprüfung 2016 beschlossene Massnahme führt zu jährlich 
wegfallenden Ausgaben von rund CHF 24'000.-. 

 
 

3  Kultur, Sport und Freizeit Auf Antrag des Gemeinderates Würenlos ist ab dem Jahr 2017 ein jährlicher Betriebsbeitrag in der Hö-
he von CHF 13'000.- an das Defizit des Schwimmbades Wiemel eingeplant. 

 
 
4  Gesundheit Das auf freiwilliger Basis ausgerichtete Wartegeld für Hebammen von rund CHF 1'500.- pro Jahr wurde 

im Rahmen der Leistungsüberprüfung 2016 hinterfragt, jedoch nicht gestrichen oder gekürzt. 
 
 
5  Soziale Sicherheit Die für Spenden an gemeinnützige Institutionen zur Verfügung stehende jährliche Budgetposition wur-

de im Rahmen der Leistungsüberprüfung 2016 von CHF 5'000.- auf CHF 3'000.- gekürzt. 
 
Aufgrund des Alters und baulichen Zustandes des ältesten Wohncontainers (Beschaffung 1991) ist im 
nächsten Jahr ein Ersatzbau über CHF 200'000.- für die Unterbringung von Asylsuchenden eingeplant. 

 
 

6  Verkehr Zur nachhaltigen Senkung des jährlich wiederkehrenden Aufwandes um rund CHF 1'500.-, aber auch 
aus ökologischer Sicht, wurde im Rahmen der Leistungsüberprüfung 2016 die Vorverlegung des Ab-
schaltzeitpunktes der Strassenbeleuchtung von 01:00 Uhr auf 00:30 Uhr beschlossen. 

 
 Der im Jahr 2017 zu tätigende Strassenunterhalt soll ebenfalls als Massnahme aus der Leistungsüber-

prüfung 2016 um CHF 10'000.- gesenkt werden. 
 

 
7  Umweltschutz und Raumordnung Im Abgabeschacht der Gruppenwasserversorgung Furttal ist zum Schutz des eigenen Wasserleitungs-

netzes bei Druckschwankungen der Einbau eines Druckreduzierventiles (CHF 12'000.-) eingeplant. Im 
Reservoir Hagiweid stehen altersbedingte Unterhaltsarbeiten (Erneuerung Beleuchtung und Deckensa-
nierung, CHF 3'500.-) an. 

S
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 Im Bereich des Gewässerunterhaltes sind im nächsten Jahr die Sanierung des Oberen Mühliweihers  

sowie ein Rückschnitt der Birken entlang des Dorfbaches mit Kostenfolgen von rund CHF 21'000.- ein-
geplant. 

 
 Der Gemeinderat hat für eine energiepolitische Begleitung der Gemeinde Dänikon den Beizug der ent-

sprechend qualifizierten Firma Amstein + Walthert AG (Aufwand von CHF 9'700.-) beschlossen. 
 
 Die Durchführung einer Voruntersuchung von belasteten Ablagerungsstandorten führt im Jahr 2017 zu 

Kosten von rund CHF 20'000.-. 
 
 
8  Volkswirtschaft --- 
 
 
9  Finanzen und Steuern --- 

 
 
 
 
 
c. Begründung des Antrags zum Steuerfuss: 
 
Wie im ersten Abschnitt geschildert, hat die auf das Jahr 2016 beschlossene Steuerfusserhöhung um 3% in Kombination mit Massnahmen zur 
Senkung der jährlich wiederkehrenden Ausgaben die gewünschte Wirkung erzielt. Die in der fünfjährigen Finanz- und Aufgabenplanung prognos-
tizierten Aufwandüberschüsse in der Erfolgsrechnung stehen im Verhältnis zur Vermögenslage der Gemeinde in einem gut tragbaren Rahmen. Es 
wird daher im Budget 2017 für die Politische Gemeinde Dänikon ein unveränderter Steuerfuss von 36% beantragt. 
 
Anlässlich der Steuerfusskoordinationsgespräche von Mitte September 2016 zeigte sich, dass die Oberstufenschulpflege zur Finanzierung des 
vom Stimmbürger bewilligten Kredites für den Bau der Doppelsporthalle sowie höheren Schulbetriebskosten eine Steuerfusserhöhung um insge-
samt 3% beantragen muss. Die Primarschulpflege Dänikon-Hüttikon sieht sich aufgrund der stark gestiegenen Schülerzahlen infolge der Einwoh-
nerentwicklung in Hüttikon mit deutlich höheren Fixkosten konfrontiert, was längerfristig zu nicht tragbaren Defiziten in der Erfolgsrechnung füh-
ren würde. Die Primarschulpflege Dänikon-Hüttikon wird daher eine Steuerfusserhöhung von 5% beantragen müssen. 
 
Sofern alle Gemeindeversammlungen den vorgeschlagenen Steuerfüssen zustimmen, setzt sich der Gesamtsteuerfuss für das Jahr 2017 wie 
folgt zusammen: 
 
 2017 ( 2016) 
 
Politische Gemeinde Dänikon: 36 % ( 36 %) 
Primarschulgemeinde: 55 % ( 50 %) 
Oberstufenschulgemeinde: 22 % ( 19 %) 
 113 % ( 105 %) 
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Zu deckender Aufwandüberschuss

Steuerertrag

Jahresergebnis Erfolgsrechnung

Steuerbedarf

Gesamtaufwand
Ertrag ohne ordentliche Steuern

Steuerertrag und Steuerfuss
Einfacher Gemeindesteuerertrag netto, 100 % 2017 2016

4000.0
4001.0
4010.0
4011.0

Einkommenssteuer natürliche
Vermögenssteuer natürliche
Gewinnsteuer juristische Personen
Kapitalsteuer juristische Personen

Einfacher Gemeindesteuerertrag netto, 100 %

Steuerfuss

Steuerbedarf

Jahresergebnis Erfolgsrechnung

Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)

7'607'200.00
5'981'000.00

7'366'900.00
5'650'400.00

1'626'200.00 1'716'500.00

36 36% %

3'654'700.00
256'900.00

76'400.00
11'900.00

3'681'900.00
241'700.00

66'400.00
10'000.00

3'999'900.00 4'000'000.00

1'440'000.00 1'440'000.00

-186'200.00 -276'500.00

Aufwandüberschuss: Deckung durch die kummulierten Ergebnisse der Vorjahre, Konto 2999

Ertragsüberschuss: Zuweisung zu den kummulierten Ergebnisse der Vorjahre, Konto 2999

Budget
2017

POLITISCHE GEMEINDE DÄNIKON

2016
Budget

Steuerbedarf und Steuerfuss

Übersicht Budget 2017

S
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ALLGEMEINE VERWALTUNG0 1'355'400 1'412'942.82 469'437.53455'600469'2001'387'700
918'500 899'800 943'505.29Nettoaufwand

ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND
SICHERHEIT

1 525'400 508'449.77 117'497.30134'400123'300487'900

364'600 391'000 390'952.47Nettoaufwand

KULTUR, SPORT UND FREIZEIT3 124'900 124'122.57 7'045.006'3007'300102'200
94'900 118'600 117'077.57Nettoaufwand

GESUNDHEIT4 221'900 194'204.16 674.30300500216'500
216'000 221'600 193'529.86Nettoaufwand

SOZIALE SICHERHEIT5 1'508'600 1'666'253.85 684'988.50583'400673'1001'584'600
911'500 925'200 981'265.35Nettoaufwand

VERKEHR UND NACHRICHTEN-
ÜBERMITTLUNG

6 611'200 536'181.74 166'434.70166'500158'700585'600

426'900 444'700 369'747.04Nettoaufwand

UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG7 1'164'200 1'276'330.15 1'149'855.301'067'2001'074'8001'217'900
143'100 97'000 126'474.85Nettoaufwand

VOLKSWIRTSCHAFT8 44'200 10'754.55 200'464.20158'100170'90029'300
141'600 113'900 189'709.65Nettoertrag

FINANZEN UND STEUERN9 1'811'100 1'862'826.20 4'343'739.554'518'6004'743'2001'995'500
2'747'700 2'707'500 2'480'913.35Nettoertrag

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2015

Hauptbuch HRM2

Kto.-Nr.
Aufwand Ertrag

Bezeichnung

Budget 2017 Erfolgsrechnung - Zusammenzug nach Aufgabenbereichen

Budget 2017 Budget 2016

7'140'136.387'592'065.81

276'500

7'366'900 7'366'900

451'929.43

7'592'065.81 7'592'065.81

7'607'200 7'421'000 7'366'900 7'090'400

186'200

7'607'200 7'607'200

Ertragsüberschuss
Aufwandüberschuss

S
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung

Interne Verzinsung:
Der Zinssatz für die interne Verzinsung beträgt für das Rechnungsjahr 2017 1,06% (Berechnungsmodalitäten: GRB Nr. 166 vom
05.07.2010, als Berechnungsgrundlage dient der Durchschnittszinssatz des eigenen Fremdkapitals per Stichtag 01.09. des Vorjahres).

Allgemeine Verwaltung

Konto Budget 2017 Budget 2016 Differenz (+ = Ergebnisverbesserung / - = Ergebnisverschlechterung)

0210.3118.00 3'000.00 0.00 -3'000.00 Softwareaufwand im Zusammenhang mit Einführung neuer Zahlungsverkehr (ISO20022)
0220.3102.00 6'000.00 10'000.00 4'000.00 Wegfall Erstellung "Termin-Kalender", Resultat aus Leistungsüberprüfung 2016
0220.3110.00 4'000.00 2'000.00 -2'000.00 Ersatz Frankiermaschine infolge Abschaltung des analogen Telefonnetzes
0220.3118.00 18'000.00 1'000.00 -17'000.00 Upgrade Website www.daenikon.ch (in Betrieb seit Dezember 2009)
0290.3010.00 20'000.00 23'500.00 3'500.00 Moderate Reduktion Reinigungsintensität ASH, Resultat aus Leistungsüberprüfung 2016
0290.3144.00 25'500.00 7'500.00 -18'000.00 Nasszellenerneuerung in zwei Asylantencontainer (Beschaffung 2003)

Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

Konto Budget 2017 Budget 2016 Differenz (+ = Ergebnisverbesserung / - = Ergebnisverschlechterung)

1110.3130.00 13'800.00 36'000.00 22'200.00 Einstellung Dämmerungspatrouillen, Resultat aus Leistungsüberprüfung 2016
1120.3130.00 0.00 6'000.00 6'000.00 Aufhebung Kontrolle ruhender Verkehr, Resultat aus Leistungsüberprüfung 2016

0

1

Der Nettoaufwand beträgt CHF 918'500.- und liegt CHF 18'700.- höher als im Budget 2016. Die im Zusammenhang mit der Einführung 
des neuen Zahlungsverkehrsformates ISO 20022 notwendigen Soft- und Hardwareanpassungen, ein Upgrade der Website 
www.daenikon.ch sowie erhöhter Liegenschaftenunterhalt führen zur Kostensteigerung.

Der Nettoaufwand beträgt CHF 364'600.- und liegt  CHF 26'400.- tiefer als im Budget 2016. Die im Rahmen der Leistungsüberprüfung 
2016 vorgesehene Aufhebung der Kontrolle des ruhenden Verkehrs und Streichung der Dämmerungspatrouillen sind für die 
Ergebnisverbesserung verantwortlich.

Generelle Erläuterungen

S
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Kultur, Sport, Freizeit und Kirche

Konto Budget 2017 Budget 2016 Differenz (+ = Ergebnisverbesserung / - = Ergebnisverschlechterung)

3110.3636.00 3'000.00 4'800.00 1'800.00 Austritt aus Verein "Theater für den Kant. Zürich", Resultat aus Leistungsüberprüfung '16
Funktion 3290 20'900.00 24'300.00 3'400.00 Reduktion Nettoaufwand "Kultur Übriges", Resultat aus Leistungsüberprüfung 2016
3320.3119.00 0.00 15'000.00 15'000.00 Streichung Projekt "Info-Stelen", Resultat aus Leistungsüberprüfung 2016
3410.3632.00 13'000.00 0.00 -13'000.00 Jährlicher Betriebsbeitrag an Schwimmbad "Wiemel", vorbehältlich Entscheid GV
3420.3910.00 2'900.00 19'200.00 16'300.00 Korrektur der im Budget 2016 zu hoch angesetzten internen Verrechnung beim Unter-

halt der Grünanlagen / Spielplätze

Gesundheit

Konto Budget 2017 Budget 2016 Differenz (+ = Ergebnisverbesserung / - = Ergebnisverschlechterung)

4125.3632.40 60'000.00 100'000.00 40'000.00 Kostenentwicklung 1. Halbjahr 2016 Langzeitpflege "mit Leistungsauftrag"
4125.3632.45 30'000.00 0.00 -30'000.00 Kostenentwicklung 1. Halbjahr 2016 Übergangspflege "übrige Leistungserbringer"

3 Der Nettoaufwand beträgt CHF 94'900.- und liegt CHF 23'700.- tiefer als im Budget 2016. Ein ab dem Jahr 2017 (vorbehältlich Entscheid 
Gemeindeversammlung) jährlicher Betriebsbeitrag an das Schwimmbad "Wiemel" in Würenlos kann mittels Aufwandkürzungen aus der 
Leistungsüberprüfung 2016 sowie reduzierten Internen Verrechnungen mehr als kompensiert werden.

4 Der Nettoaufwand beträgt CHF 216'000.- und liegt CHF 5'600.- tiefer als im Budget 2016. Weder auf der Ertrags- noch auf der 
Aufwandseite zeichnen sich in den einzelnen Funktionen grössere Veränderungen ab.
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Soziale Sicherheit

Konto Budget 2017 Budget 2016 Differenz (+ = Ergebnisverbesserung / - = Ergebnisverschlechterung)

5220.3637.20 170'000.00 210'000.00 40'000.00 Erg.-Leistungen IV: geschätzte Kostenentwicklung aufgrund 1. bis 3. Quartal 2016
5320.3637.21 290'000.00 220'000.00 -70'000.00 Erg.-Leistungen AHV: geschätzte Kostenentwicklung aufgrund 1. bis 3. Quartal 2016
5320.3637.23 15'000.00 37'000.00 22'000.00 Krankheitskosten EL AHV: geschätzte Ko.-Entwicklung aufgrund 1. bis 3. Quartal 2016
5440.3631.00 54'000.00 0.00 -54'000.00 Versorgertaxenanteil bei innerkantonalen Heimplatzierungen
5450.3637.00 0.00 26'000.00 26'000.00 Wegfall Kleinkinderbetreuungsbeiträge, Entscheid Kantonsrat
5720.3637.30 +
5720.4260.30 124'000.00 108'600.00 -15'400.00 Nettokostenzunahme: Gesetzlich Wirtschaftliche Hilfe an Zürcher Kantonsbürger
5720.3637.34 +
5720.4260.34 68'000.00 75'000.00 7'000.00 Nettokostenabnahme: Gesetzlich Wirtschaftliche Hilfe an übrige CH-Bürger
5720.3637.37 +
5720.4260.37 87'000.00 140'000.00 53'000.00 Nettokostenabnahme: Gesetzlich Wirtschaftliche Hilfe an Ausländer ohne Kostenersatz
5730.3300.40 18'200.00 12'100.00 -6'100.00 Zunahme Abschreibungsaufwand aufgrund Ersatzbau Asylunterkunft

Verkehr

Konto Budget 2017 Budget 2016 Differenz (+ = Ergebnisverbesserung / - = Ergebnisverschlechterung)

6150.3119.00 0.00 10'000.00 10'000.00 Ersatz der Pflanztröge entlang der Oberdorfstrasse in 2016 erledigt
6150.3141.40 65'000.00 80'000.00 15'000.00 Leicht reduzierter Strassenunterhalt, Resultat aus Leistungsüberprüfung 2016
6150.3141.41 0.00 4'000.00 4'000.00 Aufhebung Reserveposition Strassenunterhalt, Resultat aus Leistungsüberprüfung 2016
6150.3300.10 133'200.00 150'300.00 17'100.00 Tieferer Abschreibungsaufwand durch tiefere Baukosten "Sanierung Alte Landstrasse"

Der Nettoaufwand beträgt CHF 911'500.- und liegt CHF 13'700.- tiefer als im Budget 2016. Die höheren Ergänzungsleistungen (EL) für 
AHV-Empfänger können mit rückläufigen EL-Leistungen bei IV-Bezügern nicht ganz kompensiert werden. Leicht tiefere Kosten bei der 
Gesetzlichen Wirtschaftlichen Hilfe federn die Kostenzunahme durch einen Heimplatzierungsfall im Bereich Jugendschutz ab.

Der Nettoaufwand beträgt CHF 426'900.- und liegt CHF 17'800.- tiefer als im Budget 2016. Der tiefere Abschreibungsaufwand im Bereich 
"Gemeindestrassen" aufgrund der sich abzeichnenden tieferen Baukosten beim Projekt "Sanierung Alte Landstrasse" tragen zur 
Ergebnisverbesserung bei.

5

6
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Umweltschutz und Raumordnung
Betriebsergebnis: Selbstfinanzierung: Stand der Spezialfinanzierung 01.01.2016:

- Wasserwerk: 15'300.00 40'600.00 1'443'679.00 
- Abwasserbeseitigung: 71'000.00 76'900.00 843'182.00
- Abfallwirtschaft: 21'300.00 36'000.00 354'135.00

Konto Budget 2017 Budget 2016 Differenz (+ = Ergebnisverbesserung / - = Ergebnisverschlechterung)

7100.3143.00 0.00 7'500.00 7'500.00 Sanierung der öffentlichen Brunnen in 2016 abgeschlossen

Wasserwerk: Einem etwas tieferen Beitrag an die Gruppenwasserversorgung Furttal für den Wasserankauf stehen kontinuierlich sinkende Erträge aus
der planmässigen Auflösung der Investitionsbeiträgen von Privaten gegenüber. Auf der Aufwandseite ist ein erhöhter baulicher Unter-
halt (Abgabeschacht Gruppenwasserversorgung) notwendig. Die aufgrund einer Auswertung des 1. Halbjahres 2016 berechneten
internen Dienstleistungen des Wasserwerkes zu Gunsten anderer Funktionen zeigen, dass die verrechenbaren Dienstleistungen deut-
lich zugenommen haben. Dies führt zu einem entsprechend höheren Ertrag in der Funktion "Wasserwerk". Nachdem auf das Jahr 2016
der Frischwasserpreis um CHF 0.10 pro m3 sowie die Grundgebühr um CHF 10.- angehoben wurde, zeigen diese Massnahmen nun
Wirkung. In der nachgeführten Finanzplanung kann in den Jahren 2017 und 2018 mit konstant positiven Betriebsergebnissen in der Höhe
von rund CHF 15'000.- sowie einer positiven Selbstfinanzierung (Betriebsergebnis ohne Zu- und Abschreibungen) von rund CHF 40'000.-
gerechnet werden. Die Gebührenansätze können somit vorderhand unverändert belassen werden.

Ein erneut tieferer Beitrag an die Abwasserreinigungsanlage führt trotz kontinuierlich sinkender Erträge aus der planmässigen Auf-
lösung der Investitionsbeiträgen von Privaten zu einem positiven Betriebsergebnis von CHF 71'000.-. Die Betrachtung ohne Ab-
schreibungsbeträge (Abschreibungen und Auflösung von Investitionsbeiträgen) zeigt einen positiven Wert von CHF 76'900.-. Ange-
sichts des Netto-Anlagevermögens des gemeindeeigenen Abwasserleitungsnetzes im Wert von rund CHF 1,6 Mio. ist eine weitere Auf-
stockung der Spezialfinanzierung mittels der prognostizierten Ertragsüberschüsse angezeigt. Eine Reduktion der Gebührenansätze
drängt sich daher bis auf Weiteres nicht auf.

Die stabile Aufwand- und Ertragssituation im Abfallbereich hat aufgrund der im Verhältnis zum Anlagewert gut dotierten Spezial-
finanzierung eine Gebührensenkung auf das Jahr 2015 zugelassen. Dank rückläufiger Verbrennungs- und Transportkosten  kann auch
mit den reduzierten Gebührenerträgen eine positive Betriebsrechnung mit einem  Überschuss von CHF 21'300.- erwartet werden. Wird
das Betriebsergebnis um die Wertberichtigungen bereinigt, resultiert eine positive Selbstfinanzierung von CHF 36'000.-. Die Gebühren-
ansätze sollen vorderhand unverändert belassen werden.

7410.3142.00 27'000.00 4'000.00 -23'000.00 Sanierung Oberer Mühliweiher und Rückschnitt Birken Dorfbach
7690.3132.00 29'700.00 0.00 -29'700.00 Voruntersuchung belastete Ablagerungsstandorte und "Energiepolitische Begleitung"

Abwasser- 
beseitigung:

Abfallwirt- 
schaft:
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Volkswirtschaft

Konto Budget 2017 Budget 2016 Differenz (+ = Ergebnisverbesserung / - = Ergebnisverschlechterung)

8400.3119.00 0.00 12'500.00 12'500.00 Ausbauetappe Weihnachtsbeleuchtung "Dorfeinfahrten" in 2016 erfolgt
8600.4604.00 133'000.00 120'000.00 13'000.00 Empfohlener Wert zur Berechnung der ZKB-Gewinnausschüttung: CHF 70.-/Einwohner

Finanzen und Steuern

Konto Budget 2017 Budget 2016 Differenz (+ = Ergebnisverbesserung / - = Ergebnisverschlechterung)

9100.40XX.10 140'000.00 175'000.00 -35'000.00 Nach einem deutlichen Rückgang der Steuereinnahmen aus den Vorjahren im Rech-
nungsabschluss 2015 dürfte auch der Budgetwert 2016 nicht erreicht werden. Im 
Budget 2017 wurden die Ertragsaussichten daher nochmals etwas reduziert.

9100.40XX.50 130'000.00 101'000.00 -29'000.00 Bei der Passiven Steuerausscheidung ist mit einem Anstieg der auf andere zürcher-
ische Gemeinden zu verteilenden Steuererträge zu rechnen.

9300.3632.00 1'700'000.00 1'505'500.00 -194'500.00 Der an die Schulgüter weiterzuleitende Anteil am Ressourcenzuschuss steigt, da der
Gesamtressourcenzuschuss gemäss nachfolgendem Konto höher ausfällt.

9300.4621.50 2'513'000.00 2'225'500.00 287'500.00 Basierend auf den Steuerregisterabschlüssen von 2015 resultiert für 2017 ein deutlich
höherer Ressourcenausgleich, da die Schere zwischen dem Kantonalen Mittel und
unserer Steuerkraft pro Einwohner etwas grösser wurde.

9610.3406.00 54'700.00 61'200.00 6'500.00 Trotz der Neuaufnahme eines Darlehens über CHF 2,0 Mio. im Herbst 2016 kann dank
einer im Frühling 2017 anstehenden Darlehenserneuerung aufgrund des historisch tiefen
Zinsniveaus mit einem insgesamt tieferen Zinsaufwand für das längerfristige Fremd-
kapital gerechnet werden. 

9630.4430.00 319'400.00 311'100.00 8'300.00 Höherer Ertrag dank ganzjährigem statt unterjährigem Mietertrag Altes Gemeindehaus

8 Der Nettoertrag beträgt CHF 141'600.- und liegt CHF 27'700.- höher als im Budget 2016. Eine leicht erhöhte Gewinnausschüttung der 
ZKB sowie der Wegfall der Kosten für die diesjährige Ausbauetappe der Weihnachtsbeleuchtung führen im Wesentlichen zum höheren 
Nettoertrag.

9 Der Nettoertrag beträgt CHF 2'747'700.- und liegt CHF 40'200.- höher als im Budget 2016. Der höhere Nettoertrag aus dem 
Finanzausgleich (plus CHF 93'000.-) ist im Wesentlichen für den höheren Nettoertrag verantwortlich. Der Rückgang der Steuererträge der 
Vorjahre sowie der erhöhte Aufwand bei der Passiven Steuerausscheidung kann dadurch aufgefangen werden.
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ALLGEMEINE VERWALTUNG0 0 313.45 0.00000
313.45Nettoausgaben

ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT1 0 0.00 0.00000

SOZIALE SICHERHEIT5 0 0.00 0.0000200'000
200'000Nettoausgaben

VERKEHR UND NACHRICHTEN-
ÜBERMITTLUNG

6 245'000 861'406.10 104'821.300014'000
14'000 245'000 756'584.80Nettoausgaben

UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG7 680'000 712'638.25 21'606.2045'00045'000120'000
75'000 635'000 691'032.05Nettoausgaben

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
Rechnung 2015

Hauptbuch HRM2

Kto.-Nr. Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung - Zusammenzug nach Aufgabenbereichen

Bezeichnung

Budget 2017

Budget 2017 Budget 2016

126'427.501'574'357.80
880'000

925'000 925'000
1'447'930.30

1'574'357.80 1'574'357.80

334'000 45'000 925'000 45'000
289'000

334'000 334'000

Einnahmenüberschuss
Ausgabenüberschuss
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FINANZEN UND STEUERN9 0 145'321.15 0.00000
145'321.15Nettoausgaben

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
Rechnung 2015

Hauptbuch HRM2

Kto.-Nr. Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung - Zusammenzug nach Aufgabenbereichen

Bezeichnung

Budget 2017

Budget 2017 Budget 2016

0.00145'321.15

0 0
145'321.15

145'321.15 145'321.15

0 0 0 0

0 0

Einnahmenüberschuss
Ausgabenüberschuss
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 Politische Gemeinde Dänikon Budget 2017

Erläuterungen zur Investitionsrechnung

Soziale Sicherheit

Konto Budget

5730.5040.00 200'000.00 Baukredit für die Ablösung des ältesten Wohncontainers (Beschaffung 1991) zur Unterbringung von Asylsuchenden

Verkehr

Konto Budget

6150.5060.02 14'000.00 Beschaffung eines Aufsitzmähers für eine effizientere Bewirtschaftung der Grünflächen

Umweltschutz und Raumordnung

Konto Budget

7101.5290.00 25'000.00 Kredit für die vom Kanton verlangte Nachführung des GWP (Generelles Wasserversorgungsprojekt)
7201.5030.07 15'000.00 Projektierungskredit für 2. Etappe Umsetzung Trennsystem Alte Landstrasse (Teil Nord)

5
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